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Ablaufplan bei Verdachtsfällen auf Covid-19 auf Freizeiten und Gruppenreisen 
Was ist ein Verdachtsfall auf einer Freizeit? Wenn mindestens eines der folgenden Symptome vorliegt (alle Symptome müs-
sen dabei akut auftreten / Symptome einer chronischen Erkrankung sind nicht relevant), handelt es sich um einen Verdachts-
fall: Trockener Husten oder Halsschmerzen, Fieber, Abgeschlagenheit oder Verlust des Geruchs- oder Geschmackssinns. Ein 
positiver Schnelltest ist ebenfalls ein Verdachtsfall. Schnupfen ohne zusätzliche Anzeichen ist noch kein Verdachtsfall.  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Fieber ab 
38°C 
(korrekte 
Tempera-
turmessung 
beachten) 

 

Trockener Hus-
ten/Halsschmer-
zen (nicht durch 

chronische Krank-
heiten verursacht 

z.B. Asthma) 

Verlust des 
Geschmacks-

/Geruchssinns 

Die*den Betroffene*n von der Gruppe separieren. 
 (Bei sehr starken Beschwerden ggf. sofort einen Arzt hinzuziehen/Sorgeberech-

tigte informieren) 
 

Hinweise für den Um-
gang mit der Bezugs-
gruppe bei Auftreten  
eines Verdachtsfalles 
 
 Bezugsgruppe 

über den Verdacht 
und die Isolation 
informieren  

 Bezugsgruppe 
bleibt zusammen! 

 ggf. auch alle Eltern 
informieren und das 
weitere Vorgehen er-
klären 

 Befinden der Bezugs-
gruppe abfragen  

 Auf Außenkontakte 
verzichten 

 Auch wenn sich der 
Covid 19-Verdacht 
bestätigt: Keine Pa-
nik, ruhig bleiben 
und den Anweisun-
gen des Gesundheits-
amtes folgen. (* Für 
MV gilt bei positiver 
Testung der direkte 
Abbruch der Freizeit. 
Dies ist mit dem Ge-
sundheitsamt vor Ort 
abzuklären.)  

Positiver 
Schnelltest* 

Sorgeberechtigte 
Person informieren 

 

Veranlassen, dass 
die*der Betroffene sich 
schnellstmöglich einem 
PCR-Test unterzieht. Die 
Durchführung des PCR-
Tests liegt in der Verant-
wortung der Sorgebe-
rechtigten.  
Die Fachkräfte stehen 
hierbei beratend und un-
terstützend zur Verfü-
gung 

Anlassbezogenen Schnelltest bei der symptomati-
schen Person und allen Teilnehmenden der ge-

samten Bezugsgruppe durchführen 
 

Positiver 
Schnelltest * 

Negativer  
Schnelltest  

Die*den Be-
troffene*n mit 

Symptomen wei-
terhin von der 

Gruppe separieren. 
Symptome be-

obachten. Täglich 
Schnelltest durch-

führen  
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*Corona-JugDurchfVOM-V in MV: https://www.regierung-mv.de/static/Regierungsportal/Ministerium%20f%C3%BCr%20Soziales,%20Integration%20und%20Gleichstel-
lung/Dateien/Dateien/2.%20Corona-JugDurchfVO%20%C3%84ndVO%20-%20Lesefassung%20mit%20Begr%C3%BCndung.pdf – zuletzt abgerufen am 16.6.2021 

 

 

 

 

Negativer PCR-Test einer 
oder mehrerer Person 
aus der Gruppe:  
 
Die Freizeit kann mit den 
üblichen Hygienemaßnah-
men fortgeführt werden.  
 

Individueller positiver PCR-
Test: 
 
 Für die betroffene Person 

endet die Freizeit.  
 Sie sollte schnellstmög-

lich in sicherer Begleitung 
ohne weitere Außenkon-
takte (nicht ÖPNV!) nach 
Hause gelangen 

 Falls dies nicht möglich ist 
ggf. Quarantäne vor Ort 
organisieren.  

 Sollte es der betroffenen 
Person so schlecht gehen, 
dass sie medizinische 
Hilfe benötigt, einen Arzt 
vor Ort aufsuchen (nach-
dem abgeklärt wurde, ob 
ein Besuch trotz Covid 
19-Infektion möglich ist) 
oder den bundesweiten 
ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117 an-
rufen 

Positiver PCR-Test einer    
oder mehrerer Personen 
aus der Gruppe:  
 
 Bezugsgruppe informie-

ren, beruhigen und zu-
sammenhalten! (Keine Pa-
nik!)  

 Leitung/Träger und Eltern 
informieren 

 Eventuellen Quarantäne-
anweisungen des Gesund-
heitsamtes folgen 

 Anlassbezogen bei der ge-
samten Bezugsgruppe täg-
lich Schnelltests durchfüh-
ren, solange die Freizeit 
fortgeführt wird 

 Achtung! Für einzelne 
Bundesländer (z.B. MV*) 
gilt die Regel, dass die 
Freizeit für die gesamte 
Gruppe abgebrochen wer-
den muss, falls bei einem 
Mitglied der Gruppe ein 
positiver PCR-Test vor-
liegt. Dies umgehend prü-
fen und mit dem zuständi-
gen Gesundheitsamt zu 
klären.  

Individueller negativer 
PCR-Test: 
 
Der*die Betroffene darf 
zurück in die Bezugs-
gruppe.  
 

Wie komme ich an einen PCR-Test bei 
Verdacht auf eine Covid 19 -Infektion?  
 

 Arzt vor Ort anrufen oder 
 Bundesweiten Patient*innenservice  

116 117 anrufen 
 

Covid 19-Erkrankung nach einem gemeinsamen  
Gruppenaufenthalt 
 
Die Leitung einer Freizeit / einer Gruppenreise erhält nach einer 
Freizeit die Information, dass ein Teilnehmender bzw. eine Teil-
nehmende an Covid 19 erkrankt ist bzw. positiv getestet wurde.  
 

 Das Gesundheitsamt nimmt in diesen Fällen die Kon-
taktermittlung auf.  

 Kein akuter Handlungsbedarf, aber: 
  Information an Reisende und deren Eltern sinnvoll, 

Transparenz herstellen 
 ggf. freiwillige, präventive Selbstisolation, auf Symp-

tome achten und ggf. Test durchführen 
 vermutlich Anweisung aus dem Gesundheitsamt: Wer 

48 Stunden vor der Testung zu der oder dem positiv ge-
testeten Teilnehmer*in länger als 15 Minuten Kontakt 
hatte ohne Abstand und Maske, der muss ebenfalls in 
Quarantäne. Alle anderen nicht. 

Diese Information wurde erstellt von Annika 
Woydack, Landesjugendpastorin der Nordkir-
che, Hannah Behringer, Bildungsreferentin der 
Evangelischen Jugend Hamburg [EJH] und Pia 
Kohbrok, Referentin im Landesjugendpfarramt 
der Nordkirche. 
 
Koppelsberg 5 in 24306 Plön.  
Telefon 04522 507 120 
 


